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Videobasierte Anleitungen 

Schneller mit Bild 
digvorhanden rein. Ein erheblicher Zeit- 

druck entsteht besonders bei der Über- 

setzung. Sie nimmt bereits zirka p bis 4 

Wochen in Anspruch. 

Um im Zeitrahmen bleiben zu können, 
Bei de r  Har ro  Hä f l i ge r  Verpackungrmaschinen G m b H  übernehmen werden u t i l i t y ~ ~ i l m e  mitgeliefert. Dabei 
F i lmanle i tungen einen w i c h t i g e n  Part: Sie lassen sich schnell  produzie- handelt es sich um ~ewegtbildanieitun- 

ren, s ind  w e l t w e i t  ab ru fbar  und können dazu  beitragen, d i e  Überret -  gen wie Videofilme und Animationen. 

zungskosten z u  senken. ~ a r r o  Höfliger setzt auf Videofilme. Der 
A n w ~ n d e r  kann ner Maii5klick ieden 

. . 
lange, bis der Nutzer auf ,,Weiter" klickt. 

Die Grundlage hieriüi ist eine spezielle 
Software - der Riva Producer Enterprise 
der Firma Rothenberger GlobalTraining$ 

Solution. 

ie kann man schnell und korten- W' .  gunstig Anleitungen produzie~ 

ren? Diese Fragerteilte man sich bei Har- 

ro HMiger i m  Zuge einer VrnrtruMurie~ 

rungderTechnirchen RedaktionBei dem 
Sondermaschinenbauer, der vorwiegend 

im pharmazeutischen Bereich tat ig ist, 

bestimmt ein zügiger Produktions2ykiur 

den Alltag. 

wenn die Maichinefertig gerteiit i5t.e- 

folgtinnerhalbvon 2 bir4Wochen dieIn- 

betriebnahme im Werk. In dieser Phase 

wird die Anlage montiert und in  Betrieb 

genommen. 2 bis qwochen vor dem FAT 

(Factory Acception Test) wird die Be- 

triebranleitung erstellt und muss bis 

zum SAT(SiteAcceptionTest,Marchinen~ 

inbetriebnahme beim Kunden) "ai lr tän~ 

utm 
vios e i i  

W? u m  0.- Ul>O&i 
Ubeßetiunbin DTP und GratikDobmenIe 

*onieQueme Nullung wn Da<enmn*en 
* 

indv8duele Prere. parignaue Abiechnune 

l'wr h.c.trungsra.ice 1ASRO 6mbM *Ca. KG 
:mit Sitz in 6ÜterslMi. OeuBchiand, U p e r r m t  Neli 

a l t  für Industrie, Mlndsl, Tniinik, Soniran md 
.wrbuqg. in manr slr 30 sprachen - much Ambhi 
minesirh, ~ a ~ a n l u h  und Wändipfh. 
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arro Höfi iger 
Mi te inem Umsatz von uber 60 Mit 
Iionen Euro weltweit realisiert die 
Harre HofligerVerpac~ungsmasrhi ten Anleitung besteht,erhalt er sie eben 

nen GmbH individuell zuneschnittc falls, ., 
ne Produktions- und Verpackungs- 
anlagen. Das Unternehmen verfügt 

über eigene Niederlassungen in den 
USA, China, der Schweiz und hat m i t  
einem weltweiten Vertretungsnetr 
eine Exportquote von über 75%. Die 
450 Mitarbeiter arbeiten vorwiegend 
an Produktionskonzepten für die 
pharmazeutische Industrie. 

Die Anforderung 
Technische Dokumentationen müs- 

sen bei Höfliger in  kurzester Zeiter- 
stellt werden.Textanteile sowieText- 
Bild-Darstellungen sollten reduziert 

und besonders bei Serviceaneitun- 

werdei 

zur Beschreibung der Montage- und 
Servicearbeiten. Hinzu kamen Bildbe- 

schriftungen- Die Montage Schritt für  

Schritt irn Text festruhalten, ist äuRerst 

aufwändig.Mit den Utility-Filmen entfal- 
len nicht nur die Schreibarbeiten, son- 

dern auch die Überset~un~skosten, da 

die Bewegtbilder ohne Sprachewrständ- 

Iich sind. Bei einem Unternehmen w ie  

Höfliger, das eine Exportquote von 75% 
hat, bedeutet das eineerhebliche Kosten- 

reduktion. 

Die meisten Maschinen bestehen aus 
mehreren tausend Einzelteilen, die i n  

Baugruppen struMuriert sind. Gerade irn 

pharmazeutischen Bereich werden Hy- 

giene und Desinfizierung groR geschrie- 

ben. Wollte man das Vorgehen bei der 

Desinfektion der Bauteile i n  Wort und 

Schriftfesthalten,würdedas mehrereTa- 
gedauern-Mit Kamera undSoftwaresind 

alle Handlungsschritte innerhalb eines 
halben oder eines ganzen Tages auf- 

gezeichnet. Auch der Einbau wird detail- 

liert gezeigt, 

Bei neu produzierten Verpackungsma- 

schinen ersetzen Utility-Filme bisherige 

Anleitungen fast komplett. Nur Unterla- 

gen, die gemäß Masrhinenrichtlinie un- 
bedingt nötig sind, werden beigelegt. 

Wenn der Kunde auf einer schriftbasier- 
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Momentan liefert Harro Hbfliger die Fil- 

me per CDaus,so dass Anwender sie über 

ein Notebook an der Maschine aufrufen 

können. Zukunftig sollen sie i n  die jewei 

lige Maschinensteuerung integriert wer- 

den, sie sind damit ein fester Bestandteil 
der Maschine. Die Filme basieren auf der 

Flash-Video-Technologie. Rund 98% aller 

internefähigen Rechnerslnd inzwischen 

m i t  einem Flash-Player ausgestattet. 

Utility-Film-Autor in acht Tagen 
Technische Redakteure sind aufgrund ih- 

res Hintergrundwissens aus dem Bereich 

der Dokumentation für die Produktion 

von Utility-Filmen prädes.tiniert. Nach 

einer Pilotproduktion wurden drei HGf- 

liger-Mitarbeiter zu Riva-Autoren aus- 

gebildet. Sie durchliefen ein achttägiges 

Training, das m i t  einer Berufsausbildung 

vergleichbar ist.Veranstaltet werden sol- 

che Trainings von Rothenberger & Part- 

ner, ein Unternehmen, das sich auf Utili- 

ty-Filme spezialisiec hat. 

Die Riva-Autoren sind nach der Ausbil- 

dung Spezialisten m i t  Kenntnissen aus 

den Bereichen I<ameraproduktion, visuel- 

le Didaktik und Riva Producer Enterprise. 

Die Anforderungen der visuellen Didaktik 

sind durchaus komplex Ein ambitionier- 

ter Hobbyfilrner ist noch lange kein guter 

Utilify-Film-Autor. Erst das Zusammen- 

wirken der drei Wissensbereiche schafft 

die noeendigen Voraussetzungen. 

Bei Harro Höfliger sieht man jenseitsvon 

Service- und Montageanleitungen weite- 

re Aufgaben auf Utility-Filme zukom- 
men. Ein Augenmerk richtet sich auf An- 

leitungen für die Umrüctungälterer Ma- 

schinen.Daneben spielt die neueMaschi- 

nenrichtlinie zoo8 eine wichtige Rolle. 

Sie sieht vor,dass Hersteller Einbauanlei- 

tungen liefern müssen.Auch das ein neu- 

es Feld für  Riva-Autoren und den Utility- 

Film. 

Homcpage Harm Höfl gei 
Hornepagr Rothenkger & Parmer 
Hnnepage MhenBergerGlab;iITraTil~ng 
ialvtions 

Institut für 
technische Literatur 

Zeigen statt 
Schreiben 
Entdecken Sie die Möglichkeit von 
itl-Utility-Filmen i m  Service-Bereich! 

= Keine Übersetzungskosten 

= Zeitgleiche globale MarkteinFührung 

itl - I h r  Full-Service-Dienstleister 

Übenet~ungsdienstleistun~en 
, Technische Dokumentation 

[-- Produkt- & Prozesslösungen 
. L  1 Wissenslösungen - , Y.' ,I: 
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